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L . . J Alanen , Vandalen und Sueven ,üAngelnundSachsenL..IFranken.

Ä ! arich . Der Beginn der Völkerwanderung 375 / 449 .

A .

B .

Gedrängt von den Hunnen und gelockt von dem Wohlstände des römischen Reiches gehen 375
200 000 christliche Westgoten über die Donau , um sich als Schutzwehr ( foederati ) in Mösien verwenden zu lassen .

 Der Vertragsbruch der Römer wird bei Adrianopel 378 gestraft . Ais Theodosius 395 das römische Reich unter seine2jungenSöhneteilt,setztsichAlarichmitdenWestgotenplünderndinBewegung,zunächst(Constantinopelwarnichteinzunehmen)südwärtsbisnachSparta,dann,nachdemStilichoihnausderEinschliefsunginElisentlassen,nordwärtsnachlllyricum.NachStilichosErmordung408ziehter3malvorRomundstirbtendlich,imBegriffenachAfrika

überzusetzen , in Cosenza , wo er im Busento beigesetzt wurde . Die WestgotengehendannimEinverständnismitdemKaiserHonoriusunterAtaulfundspäterunterWallianachSüd-Frankreich,umbeimEinflutenderAlanen,VandalenundSuevenüberdenRheinRomsSicherheitzuwahren.

 Schon 409 sind die Alanen , Vandalen und Sueven nach Spanien weiter gezogen .HinterihnendrängendieWestgoten,die419dastolosanischeKönigreichbegründen.

429 ziehen die Vandalen hinüber nach Afrika und nehmen 439 Carthago .AuchdieBurgunder,AlamannenundFrankendringenwestwärtsüberdenRhein.DieAngelnundSachsen(auchFriesen)gehenseit449nachdemReichederBriten.DieseflüchtenvorihnenindieBergevonWales,vonCornwallisundnachderBretagne.Daerfolgt,alsdasRömerreichdenGermanenschonverfallenzuseinscheint,aufdieseeinzweiterStofsderMongolendurchAttila.\/^
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